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Liebe Leserinnen und Leser,
nachdem ich nun zum dritten
Mal am Boten mitarbeite und
den ehrenamtlichen Part der
Redaktion übernommen habe,
möchte ich mich kurz
vorstellen. Ich bin Bianca

Heinisch, 33 Jahre alt, stamme aus Prettin,
wohne allerdings in Jessen. Nachdem mir
letztes Jahr im Boten das Eine oder Andere
aufgefallen ist, habe ich mit Erfolg meine

Mitarbeit angeboten und nach und nach die
Erstellung mit Überarbeiten, Korrigieren und
Zusammensetzen übernommen. Bei den
fleißigen Artikelschreibern und allen
Mitwirkenden bedanke ich mich ganz
herzlich, denn ohne sie wäre der Bote leer.
Wer gerne einen Artikel für den Boten
schreiben möchte, kann ihn mir per Post oder
E-Mail zuschicken. Ich wünsche Ihnen eine
schöne und gesegnete Zeit. 
Ihre Bianca Heinisch

„Nun sag doch schon, was sieht besser aus?“
Was für eine Frage – egal was
ich sage, sie wird es doch
wieder falsch verstehen. Sage
ich, dass die blauen Schuhe
passen, dann fragt sie, was
ich gegen die anderen
einzuwenden habe. Sage ich,

dass die weißen gut aussehen, dann fragt sie,
warum ich im Laden noch sagte, dass die
blauen sehr hübsch wären.
Eine Zwickmühle, die schon Loriot gut
beschreiben konnte. Doch, wenn wir hier
innehalten und uns ansehen, was hier
geschieht, dann kommen wir vielleicht
heraus.
Da steht eine Frau vor dem Spiegel und weiß
sich nicht zu entscheiden. Sie hat natürlich
schon hin und her überlegt – hat

Verschiedenes probiert und braucht eine
Entscheidung. Sie ist alle Kriterien
durchgegangen, die ihr einfallen. Dann sitzt
dort auch ihr Mann. Er hat seine Wahl bereits
getroffen. Er hat auch ein bisschen
herumgeguckt und sich für einen schönen
Anzug und Schlips entschieden. Dazu
natürlich die schwarzen Schuhe. Die sind
bequem und sehen trotzdem sehr gut aus. Ihn
trifft diese Frage ganz unvorbereitet. Jetzt
bloß nichts Falsches sagen, denn sie wollten
doch harmonisch essen gehen. Die Lösung
fällt einem da natürlich nicht spontan ein.
In der Apostelgeschichte finden wir einen
Satz, den Gott dem Paulus mit auf den Weg
gibt: „Fürchte dich nicht! Rede nur, schweige
nicht! Denn ich bin mit dir.“
Paulus ist einsam – er hat etwas zu erzählen,
dass will aber niemand hören. Oder sie
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Nachrichten

verspotten ihn und wollen ihm ans Leben.
Jetzt heißt es für ihn, einen kühlen Kopf
bewahren! Er muss sich gut überlegen, was
er als Nächstes sagt. So ist das oft, wenn wir
uns bekennen müssen. Es braucht die Zeit,
um zu überlegen. 
Auch die Konfirmandinnen und
Konfirmanden hatten diese Zeit. Heute
müssen sie sich bei ihrem Bekenntnis nicht
mehr fürchten, so wie Paulus in seiner Zeit.
Es will ihnen keiner ans Leben. Trotzdem
haben auch sie sich die Zeit genommen
darüber nachzudenken und haben vor großer
Runde ihr „Ja“ zu Gott gesprochen. 
Was sagen wir also unserem Mann, damit er
aus seiner Zwickmühle herauskommt. Es
hilft ihm keine schnelle Antwort. Der Abend
ist dann schon gleich gelaufen. Es hilft ihm

auch nicht, wenn er einfach nichts sagt. Auch
das führt zu Wut und Streit in den meisten
Fällen.
„Ach Liebste, die Antwort fällt mir wirklich
schwer. Ich habe meine Schuhe ja nach
Bequemlichkeit ausgesucht. Wenn du mich
nur nach der Farbe fragst, dann passen wohl
die weißen heute besser zu deinem Kleid. Ich
liebe dich – egal welche Schuhe du heute
wählst.“ Überrascht wird dann die Frau sein
 – Reden hilft, das wusste schon Gott. Aber
vor allem hilft es, wenn man gleich auch
sagt, was einen bewegt. So können wir besser
verstanden werden.
Vielleicht fragen Sie die Konfirmandinnen
und Konfirmanden oder sich selbst bei
Gelegenheit mal, was sie zu ihrem
Bekenntnis bewegt?! Ihre Friederike Rohr

Tag der Stille

Willkommen zum TAG DER STILLE  im Haus der
Stille in Löben am 01.06. von 10.00 - 17.00 Uhr. Pfar-
rer Armin Pra bringt uns in der Zeit der Stille den Gre-
gorianischen Gesang, den Gesang der klösterlichen Ge-
meinschaften, nahe. 
Interessierte können sich anmelden bei Schwester
Sabine Tel.Nr. 035389/ 82210 Schwester Sabine Franz

EEEEvvvv....    SSSSiiiinnnnggggsssscccchhhhuuuulllleeee    
AAAAnnnnnnnnaaaabbbbuuuurrrrgggg----PPPPrrrreeeettttttttiiiinnnn    eeee....VVVV....

Lehrkraft für Singschule gesucht

Für die Neuausrichtung der Singschularbeit
suchen wir zum Schuljahresbeginn 2013/14
eine Lehrkraft/Lehrkräfte, die die Arbeit mit
Kindergartenkindern beginnend neu aufbaut.
Mögliche Orte sind Prettin, Annaburg und
Jessen. Arbeitsumfang pro Ort: Aufbau von
1-3 Gruppen und Einbeziehung dieser in

Veranstaltungen der Kirchengemeinde und
Kommune (ca.4-6 pro Jahr) 

Wir erwarten:
- Musikalische Vorbildung und die Bereitschaft
zur Weiterbildung (Studium nicht Bedingung)
- Liebe zu Kindern

3
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Gemeindefahrt nach Halle/Saale
Termin: 16.06.2013

Programmablauf:
07:30 Uhr Abfahrt in Axien und Umgebung
09:30 Uhr Ankunft in Halle/Saale
10:00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen 

Marktkirche "Unser lieben Frauen"
12:00 Uhr Mittagessen im "Krug zum grünen Kranze"

Anschließend fahren wir zur 
"Frankeschen Stiftung"

14:00 Uhr Geführter Rundgang durch die "Franckesche Stiftung"
16:00 Uhr Ende der Führung und Fahrt zum Schiffsanleger
17:00 Uhr Erleben Sie eine erholsame, angenehme und vor allem unvergessliche 

Saalerundfahrt. Für das leibliche Wohl steht Ihnen eine breite Palette an Speisen 
und Getränken zur Auswahl.

18:00 Uhr Abfahrt aus Halle

Teilnehmerpreis p. P.: 42,00 € inklusive Fahrt im modernen Komfortreisebus
Mittagessen
Franckesche Stiftung: Eintritt und Führung (2 Std.)
Schifffahrt auf der Saale (45 min)

Anmeldung: im Pfarrbüro Prettin bei Frau Pirwitz, Tel.: 035386 - 22563
Di. 14.00 - 17.00 Uhr
Do. 09.00 - 12.00 Uhr

Orgelbänke für die Ausstellung im September gesucht

Zum 700jährigen Jubiläum der
Stadtkirche „St. Marien“ Prettin
wird am Dienstag, 3.9. um 10 Uhr
die Origami-Ausstellung „Faszi-
nation Papier“ eröffnet. Die Aus-
stellung ist gekennzeichnet von
der Beteiligung vieler Menschen. Große und

kleine Künstler aus Prettin und
der unmittelbaren Umgebung,
aber auch aus weiteren Orten
Mitteldeutschlands haben schon
ihre Mitwirkung zugesagt. Die
Kirchengemeinden der Region

Annaburg-Klöden-Prettin können sich noch
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- Bindung zu einer christlichen Gemeinde
und die Bereitschaft, christliche Werte in der
Singschularbeit zu leben und weiterzugeben.
Die Vergütung erfolgt nach Vereinbarung.
Bewerbungen bitte bis 1.07. an Ev.

Singschule Annaburg-Prettin e. V., Labruner
Mühlenstr. 4, 06925 Annaburg.
Weitere Auskünfte erteilt Eva-Maria Glüer,
Tel. 035386 - 22499 oder Susann Beyer, Tel.
035385 - 31432
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Chorbücher werden vermisst - Anfrage an Projektchorsänger

Nach unserem schönen Weltgebets-
tag-Projektchor habe ich festge-
stellt, dass die Chorbücher (siehe
Foto) von Michael Schütz stark de-
zimiert sind. Bitte schauen Sie noch
einmal gründlich zu Hause nach, ob
Sie eines mitgenommen haben in
der festen Absicht, es bei der
nächsten Probe mitzunehmen.
Manchmal gerät ein solches

Vorhaben in Vergessenheit....
Sie können die Bücher gern im
Pfarramt in den Briefkasten ste-
cken, mit dem Vermerk „Frau
Glüer“. Ich und alle zukünftigen
SängerInnen freuen sich, wenn die
Bücher wieder vollzählig nutzbar
sind.

DANKE! Eva-Maria Glüer
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ganz konkret beteiligen. In der Kirche wer-
den verschiedene Themenräume bzw. –ecken
installiert sein. So werden z. B. auf der Or-
gelempore gefaltete Briefe zu sehen sein.
Dazu benötigen wir als Ausstellungsfläche
Orgelbänke, die in den einzelnen Gemeinden
ungenutzt herumstehen, weil die Orgel un-
spielbar ist. Wir würden uns sehr freuen,
wenn die betroffenen Gemeinden ihre nicht
benötigte Orgelbank für den Zeitraum vom

20.7. bis 21.9.2013 nach Prettin ausborgen
würden. Ich bitte alle Gemeindekirchenräte
ganz herzlich, uns mit der Ausleihe der Or-
gelbänke zu unterstützen und dadurch auch
Mitgestalter der Ausstellung zu werden.
Im Namen des Ausstellungsteams bedankt
sich Eva-Maria Glüer. 
Übergabetermine bitte vereinbaren mit
Eva-Maria Glüer, Tel. 035386/22499 oder
eglueer@web.de

Ein voller Erfolg

Endlich war es wieder so-
weit und unsere tatkräftigen
Organisatorinnen Almuth
Heinze, Friederike Rohr,
Katrin Munzar, Nicole
Schulz sowie Sandra
Hainke planten nach vielen
Anfragen der Muttis den 3.
Kinderkleiderbasar. Pünkt-
lich um 10 Uhr am 12.4.2013 wurde der
Startschuss gegeben. Es gab vielerlei super
Sachen und auch ganz tolles Spielzeug für
die Kleinsten und auch für die größeren
Kinder. Unser Team sowie die fleißigen
Küchenfeen Vivien Munzar, Natalie und
Annelie Hainke waren von dem enormen
Ansturm begeistert. Für die zukünftigen Ba-

sare hat sich das Team ein-
heitliche        T-Shirts mit
dem Logo „Kinderkleider-
basar Prettin“ beschafft.
Wir hatten sogar Besuch
aus Berlin, Eilenburg sowie
Dommitzsch und Torgau,
der sich nach der Shopping-
tour mit Kaffe und Kuchen

stärken konnte. Vielen Dank auch an die flei-
ßigen Kuchenbäcker. Der Erlös von 183,30 €
kommt der Arbeit mit Kindern in unserem
Pfarrbereich zugute. Unser nächster Basar
findet am 28.9.2013 von 10-17 Uhr im
Diakonat statt. Bitte melden Sie sich
frühzeitig bei Almuth Heinze und Friederike
Rohr an. Sandra und Natalie Hainke
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Liebe Gemeindeglieder, liebe Leser!
Nach zehnjährigem Dienst in
Annaburg werde ich die Stelle
wechseln. Solch ein Wechsel ist
im Pfarrdienstgesetz vorgesehen
 – und doch liegt er auch in der
Hand der Pfarrer. Ich habe an
mir und an Ihnen gemerkt, dass

es Zeit für frischen Wind ist. Über 1000 Gottes-
dienste habe ich im Bereich Annaburg gehalten,
oft ganz kleine Gottesdienste mit geringer Betei-
ligung der Gemeinden, aber auch große, gut be-
suchte Gottesdienste zu besonderen Anlässen.
Gerne denke ich daran zurück, ebenso wie an die
Zeit mit den Kindern, die Begegnungen in den

Frauen- und Männerkreisen und die intensive
Zeit mit dem Kirchenchor. Ich bin dankbar, dass
die Gründung der Holzdorfer Schule gelungen ist
und unsere Kleiderstube gute Resonanz findet.
Für den Wechsel erhoffe ich neue Impulse für
mich und meine Familie, aber auch für die Ge-
meinden. Ihnen wünsche ich ein intensiveres Mit-
einander und ein deutlicheres Bekenntnis und
eine Pfarrerin bzw. einen Pfarrer, der die Arbeit
in den Gemeinden und der Schule liebevoll beglei-
tet. 
Ich danke, auch im Namen meiner Frau, allen,
die uns in den Jahren meines Dienstes begleitet
und gestärkt haben. 
Ich grüße Sie herzlich! Pfarrer Götz Beyer

Zuständigkeiten während der Vakanzzeit der Pfarrstelle Annaburg-Klöden-Prettin I: 

Premsendorf, Holzdorf, Kremitz: Pfr. Dietrich Schekatz, OT Schweinitz, Kirchgasse 17,
06917 Jessen (Elster), Tel. 03537 212534, Fax 03537 201958, dschekatz@aol.com 
Purzien, Löben Annaburg: Pfr. Tobias Bernhard, Kirchplatz 7, 06917 Jessen,
Tel. 03537 212348, Fax 03537 214336, tobias-bernhardt@t-online.
Plossig, Bethau, Groß Naundorf: Pfr. Hans-Jörg Heinze, OT Axien, An der Kirche 10,
06925 Annaburg, Tel. 035386 22824, Fax 035386 60176, Kircheaxien@t-online.de 

2013 ist Wahljahr – Wählen Sie Ihre Gemeindekirchenräte

Vom 5. -27. Oktober 2013
stehen allen Gemeinden und
Kirchengemeinde-Verbänden
der EKM die Wahlen zum
Gemeindekirchenrat oder ört-
lichen Beirat bzw. Sprengel-
beirat an. Erstmals wird es in
diesem Jahr für alle Gemein-
den die Möglichkeit zur
Briefwahl geben. Sie können mit darüber ent-
scheiden, ob "die Kirche im Dorf bleibt". Sie
sind gefragt! Nur wenn Menschen kandidie-
ren, kann das Gemeindeleben erhalten und
gestaltet werden. Als Kirchenälteste oder Kir-

chenältester kann jedes Ge-
meindeglied kandidieren, das
am Wahltag 18 Jahre alt ist,
am Gemeindeleben teil-
nimmt, zum Abendmahl zu-
gelassen ist und seit mindes-
tens sechs Monaten in der
Kirchengemeinde lebt.
Am 5.10., Wahlen in den

Kirchengemeindeverbänden Klöden und
Rade und am 12.10. Wahlen in den Kirchen-
gemeindeverbänden Prettin, Axien und den
Gemeinden Großtreben-Dautzschen sowie
Lebien. Bianca Heinisch

Seite 6



Ausgewähltes

Geschafft!

Mir ist es ein Bedürfnis, Sie
alle wissen zu lassen, dass
meine vier Jahre Ausbildung
am PTI in Drübeck im
Februar 2013 ihren guten
Abschluss finden durften.
Nun darf ich mich Gemeinde-

pädagogin nennen und bin zudem befugt, Re-
ligionsunterricht an den Schulen zu halten.
Ich danke Ihnen für Ihr vielfältiges Begleiten

und Unterstützen dieser meiner Lehrjahre.
Natürlich hört das Lernen nie auf. Und so bin
ich gespannt, was die Zeit mit den Kindern,
Jugendlichen und Erwachsenen des (Pfarr-)
Bereichs Annaburg-Klöden-Prettin noch
bringen wird.  Nach wie vor bin ich dankbar
über die ehrenamtliche Unterstützung meiner
Arbeit und danke an dieser Stelle für alles
engagierte Mitwirken und Unterstützen. 
Almuth Heinze

Examens- und Segnungsgottesdienst

Am 1.9. um  10.00 Uhr wird Friederike
Rohr in Rade ihren Examensgottesdienst
feiern. In diesem Gottesdienst gibt es die
Möglichkeit, dass persönlich Segen zuge-

sprochen wird – eingeladen sind alle Kinder,
Jugendlichen und Erwachsenen, die für ihren
individuellen Lebensabschnitt einen Segen
erhalten möchten.  Almuth Heinze

Film ist nicht gleich Film. Und wie oft sehnt
man sich danach, mal wieder einen gehalt-
vollen, einen richtig guten Film zu sehen?!
Wir wollen es wagen mit diesem Angebot: In
einer netten Atmosphäre wird es jeweils
einen Film zu sehen geben. Im Anschluss da-

ran wird eingeladen zum lockeren Gespräch. 
Wann: 28.6., 9.8., 30.8. jeweils 21.30 Uhr
Wo: Diakonat-Garten, Hohe Str. 28 (bei
Regen im Haus); Bitte entnehmen Sie
genauere Informationen den jeweiligen Aus-
hängen und Handzetteln. Almuth Heinze

Wir sind facebook!

Endlich ist der ganze große Kirchenbereich
Annaburg-Klöden-Prettin bei Facebook
vertreten. Bevor es in naher Zukunft die
Website für den ganzen Bereich geben wird,
fanden wir einen Facebook-Aufritt lohnens-
wert. Zu finden sind wir mit einer Seite
namens „Kirchen-ap“, wobei „ap“ als Ab-

kürzung für den großen Bereich Annaburg-
Prettin steht. Wer also immer wieder aktuelle
Informationen möchte oder Kommentare
schreiben will u.s.w., sucht uns und drückt
den blauen Daumen „gefällt mir“. 

Bianca Heinisch

7
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Kirchenmusikalische Termine

KulTour in der Glücksburger Heide

Zu einem besonderen Kulturerlebnis will die
Kirchengemeinde Mügeln einladen. Am
Samstag, 22. Juni, wird es eine Radtour ge-
ben, die von kleinen Konzerten umrahmt ist. 
Ausgangspunkt ist die Heimateiche in der
Glücksburger Heide. Ab 14.00 Uhr musizie-
ren die Jessener Jagdhornbläser in der schö-
nen Natur. Dann geht es weiter zur Kirche in
Mügeln.  
Um 15.30 Uhr erklingt die wunderschön
restaurierte Geissler – Orgel und lässt ihre
ganze Vielfalt hören. An der Kirche gibt es
dann reichlich Kaffee und Kuchen, um sich
für die nächste Etappe zu stärken. Von der
Kirche aus kann man dann gemütlich am Ba-
deteich vorbei bis zum Backhaus radeln. Wer
den Weg nicht kennt, braucht nur dem Duft
des frischen Brotes zu folgen. Ab 17.00 Uhr

wird der Männerchor
Jessen fröhliche und
besinnliche Weisen zu
Gehör bringen. Bei
frischem Brot und al-
lerlei Zutaten kann
man dann diesen Kul-
tourtag in aller Ruhe
ausklingen lassen. Mit
vielerlei Musik in der
Seele und vielen hof-
fentlich schönen Ein-
drücken und Gesprächen kann man von dort
aus dann den Rückweg antreten. Natürlich ist
es möglich, auch nur einzelne Stationen an-
zufahren oder mit dem Auto bis Mügeln zu
fahren und von dort aus zu starten. 
Volkmar Genterczewsky

Heilige Elisabeth kommt auch nach Jessen
Singspielaufführung „Der Schlüssel zum Himmel“

In den Pfingstferien ging
es bei den diesjährigen Fe-
rienSingSpielen mittelal-
terlich zu. Rund 30 Mäd-
chen und Jungen im Alter
von 6-12 Jahren trafen
sich diesmal zu den Pro-
ben in der Annaburger
Kirche, um in 3 Tagen
ihre Rolle als Ritter, Magd
oder verarmtes Volk einzuüben. Die Kinder,
sie kamen aus Prettin, Jessen und Annaburg,
machten eine Zeitreise zur damaligen Wart-
burg, um dem Leben der Heiligen Elisabeth
nachzuspüren. 
Die erste, gelungene Aufführung war am Fr.,

17.5. in der Annaburger
Kirche. Wer diese verpasst
hat, kann das Stück noch
einmal in Jessen erleben,
beim Gemeindefest der
katholischen Kirchenge-
meinde, Hospitalstr. 4 am
Sonntag, 23.6., 14 Uhr.
Der Eintritt ist frei, eine
Spende zur Deckung der

Unkosten ist willkommen.
Ein Riesen-Dankeschön an die vielen eh-
renamtlichen Mitarbeiter rund um Almuth
Heinze und Götz Beyer, die es ermöglicht ha-
ben, dass das Kindermusical 2013 wieder
stattfinden konnte. Ein ebensolcher Dank
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Improvisationskonzert mit Panflöte und Didgeridoo

Dobrin Stanislawow, Musiker und
Komponist aus Magdeburg wird die
Prettiner Stadtkirche am Samstag,
10.8. um 17 Uhr mit den
dynamischen Klängen der Panflöte,
des Didgeridoo und der Oceandrum
füllen, dazu mit nonverbalem Gesang
und Obertongesang. 

Da das Konzert hauptsächlich ein
Improvisationskonzert ist, ist es
einmalig und in derselben Form
nicht wiederholbar und für die
wunderbare Akustik der Prettiner
Kirche wie geschaffen. 
Eva-Maria Glüer

4 Orte – 4 Orgeln, am 7.7.2013

Die Orgelfahrt durch die Region gibt es in
diesem Jahr in einer neuen Auflage. Kommen
Sie mit uns auf die Rundreise und sehen und

hören Sie die musikalischen und architekto-
nischen Schätze in unseren Kirchen. Anfahrt
individuell mit Fahrrad oder PKW.

14.00 Uhr Holzdorf, Rühlmann-Orgel, Volkmar Genterczewsky
15.00 Uhr Kremitz, Schrickel-Orgel, Otto-Bernhard Glüer danach Kaffeetafel
16.30 Uhr Annaburg, 100. Geburtstag der Rühlmann-Orgel, Susann Beyer 
17.30 Uhr Labrun, elektronische Hoffrichter-Truhenorgel im Zusammenspiel mit anderen 

Instrumenten, Eva-Maria Glüer u. a - anschließend Grillfest, Dorffestplatz

Mit der Orgelfahrt wollen wir die Restaurie-
rung der Orgeln/Instrumente unserer
Pfarrbereiche unterstützen. In diesem Jahr

sammeln wir Spenden für die Restaurie-
rung des Axiener Pedalharmoniums. 
Eva-Maria Glüer

Konzert zum Schul- und Heimatfest in der St. Nikolai Kirche Jessen

Satter Sound – Schmelzende Klänge sind am 11. August ab
19.00 Uhr in der Jessener Kirche zu erleben. Das Leipziger
Bläserquintett „Embrassment“ musiziert Werke von Bach bis
Bernstein, Blechbläsermusik von Barock bis Jazz. Schon
einmal konnten die Besucher der Jessener Kirche dieses
Quintett erleben und waren begeistert. Nun ist es gelungen,
„Embrassment“ noch einmal zu verpflichten und die Musiker
freuen sich auf die erneute Begegnung mit den Zuhörern aus
unserer Gegend. 
Volkmar Genterczewsky

geht natürlich an alle Kinder für’s Mitma-
chen! Ohne Kinder und ohne Mitarbeiter
kein Kindermusical in unserer Region! Sa-
gen Sie es weiter! („Der Schlüssel zum Himmel

- Ein Spiel über die Heilige Elisabeth“ von Rein-
hard Horn und Hans-Jürgen Netz des KONTAK-
TE Musikverlags Lippstadt)
Eva-Maria Glüer
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01.06. (Sa.) 10.00 Löben
Tag der Stille

14.00 Lebien* Taufe

02.06. (So) 09.00 Bethau*
Dautzschen*

10.15 Annaburg**
10.30 Schöneicho*
14.30 Purzien*

06.06. (Do) 12.00 Prettin Mittagsandacht

07.06. (Fr) 19.00 Prettin "Wort und Musik"

08.06. (Sa) 18.00 Klöden Taizé

09.06. (So) 09.00 Schützberg*
Holzdorf*

10.15 Annaburg* Taufe
10.30 Gorsdorf*

13.06. (Do) 12.00 Prettin Mittagsandacht

15.06. (Sa) 14.00 Dautzschen 
Andacht und Konzert

16.06. (So) GEMEINDEFAHRT nach Halle
gerne auch Gemeindegleider       
des Annaburger Bereichs
09.00 Plossig*
10.15 Annaburg*
10.15 Löben*
14.30 Kremitz*
18.00 Groß-Naundorf*

20.06. (Do) 12.00 Prettin Mittagsandacht
18.00 Klöden altes Pfarrhaus

Kochen mit der Bibel

22.06. (Sa) 14.00 Mügeln

KulTour
17.00 Gerbisbach*

23.06. (So) 09.00 Düßnitz*
Holzdorf*

10.15 Annaburg*
10.30 Prettin*
14.00 Jessen Kindermusical
14.30 Premsendorf

JOHANNISTAG
24.06. (Mo) 18.00 Annaburg*

27.06. (Do) 12.00 Prettin Mittagsandacht

29.06. (Sa) 11.00 Plossig* 
Goldene Hochzeit und 
90. Geburtstag Höhne
14.00 Hohndorf* Taufe

30.06. (So) 09.00 Axien*
Bethau*

10.15 Annaburg**
10.30 Klöden*
14.30 Purzien*

04.07. (Do) 12.00 Prettin Mittagsandacht

05.07. (Fr) 19.00 Prettin "Wort und Musik"

06.07. (Sa) 14.00 Prettin* Taufe
18.00 Axien Taizé

07.07.(So) ORGELFAHRT
14.00 Holzdorf
15.00 Kremitz
16.30 Annaburg
17.30 Labrun

11.07. (Do) 12.00 Prettin Mittagsandacht

10

In unseren Kirchen
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13.07. (Sa) 15.00 Prettin* Goldene Hoch-
zeit

17.00 Klöden* Taufe

14.07. (So) 09.00 Holzdorf*
Kleindröben*

10.15 Annaburg*
10.30 Lebien*

18.07. (Do) 12.00 Prettin Mittagsandacht

21.07. (So) 09.00 Rade*
Plossig*

10.15 Annaburg*
10.30 Schöneicho*
18.00 Groß Naundorf*

25.07. (Do) 12.00 Prettin Mittagsandacht

28.07. (So) 09.00 Holzdorf*
10.15 Annaburg*

Löben*
18.00 Groß Naundorf*

01.08. (Do) 12.00 Prettin Mittagsandacht

02.08. (Fr) 19.00 Prettin "Wort und Musik"

04.08. (So) 09.00 Bethau*
10.15 Annaburg**
14.30 Purzien*

08.08. (Do) 12.00 Prettin Mittagsandacht

10.08. (Sa) 17.00 Prettin Konzert
18.00 Gerbisbach*

11.08. (So) 09.00 Schützberg*
10.30 Klöden*
14.00 Annaburg*** 
Regionalgottesdienst 
mit Verabschiedung 
von Fam. Beyer

15.08. (Do) 12.00 Prettin Mittagsandacht

18.08. (So) 10.00 Hemsendorf* 
Gottesdienst zum Parkfest

22.08. (Do) 12.00 Prettin Mittagsandacht

25.08. (So) 09.00 Axien*
10.15 Löben*
10.30 Prettin*

29.08. (Do) 12.00 Prettin Mittagsandacht

31.08. (Sa) 18.00 Klöden Taizé

01.09. (So) 10.00 Rade* mit Segnung
Informationen siehe Seite 7

700 JAHRE STADTKIRCHE "ST. MARIEN"
PRETTIN
03.09. (Di) 10.00 Ausstellungseröffnung

"Faszination Papier"

07.09. (Sa) 16.00 Bläsermusik und
geschichtlicher Vortrag

17.00 Worte zur Ausstellung
Kaffeepause

17.30 Chorkonzert
Kammerchor der
Kreuzkirche Chemnitz

anschl. Papierfaltaktion

08.09. (So) 10.00 Pflanzen eines
Lutherbaumes

10.30 Regional-Gottesdienst
mit Chor, Bläsern und 
Segens- Schmetterlingen 
vom Kirchturm

anschl. Papierfaltaktion
Turmbesteigung*     Gottesdienst

**   Gottesdienst mit Abendmahl
*** Gottesdienst für Kinder, Jugendliche
       und Erwachsene
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Unter GOTTES Wort und Segen nahmen wir Abschied von:

Bärbel  Herrmann, geb. Kürschner,  71 Jahre Axien

Hildegard  Oertel, geb. Hanke, 89 Jahre Schützberg

Gertraud  Link, geb. Döring, 87 Jahre Purzien

Herta  Höhne, geb. Hennig, 85 Jahre Gorsdorf

Herta  Stahn, geb. Klebe, 88 Jahre Klöden

Else  Walter, geb. Stolle, 93 Jahre Klöden

Erich Jähnichen, 91 Jahre Bethau

Das Jubiläum ihrer Hochzeit feierten:

Egon und Heidi Retzke Schöneicho

Manfred und Gisela Pötzsch Rade

12

Freud und Leid in unseren Pfarrbereichen

Ich aber, HERR, hoffe auf dich und spreche: Du bist mein Gott! 
Meine Zeit steht in deinen Händen.

Ps 31,15.16a

Im Namen GOTTES, des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes wurden ge-
tauft:

Franz Döring, 14 Jahre Plossig

Johannes Döring, 12 Jahre Plossig
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Chöre und Gesangsgruppen

Axien: 6.6., 4.7. und 5.9. jeweils 19.30 Uhr im Pfarrhaus -„Lied-Gut“ - Einladung 
zum Mitsingen
Annaburg: jeden Montag 19.30 Uhr Kirchenchor im Pfarrhaus
Klöden: jeden Mittwoch 19.30 Uhr im Küsterhaus
Prettin: jeden Mittwoch 19.30 Uhr im Diakonat, Hohe Str. 28

Frauenkreise

Prettin 55+: 19.6., 15.00 Uhr in der Lichtenburg, 10.7. um 15.00 Uhr im Blockhaus

Kleindröben

Bethau: 30.8. um 15.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus

Dautzschen: 20.6., 14.30 Uhr im Pfarrhaus, 10.7. um 15.00 Uhr im Blockhaus Kleindröben

Großtreben: 10.7. um 15.00 Uhr im Blockhaus Kleindröben

Plossig: 27.6. um 15.00 Uhr im ehemaligen Pfarrhaus

Lebien: 18.6. um 14.30 Uhr im Gemeinschaftshaus, 10.7. um 15.00 Uhr im Blockhaus Kleindröben

Annaburg: 6.6., 4.7. jeweils 15.00 Uhr im Pfarrhaus

Löben: 19.6., 17.7. und 14.8. jeweils 15.00 Uhr im Haus der Stille

Axien: 4.6. und 18.6. jeweils 14.00 Uhr im Pfarrhaus, 10.7. um 15.00 Uhr im Blockhaus
Kleindröben

Schützberg/ Klöden/ Gorsdorf-Hemsendorf: 6.6. um 15.00 Uhr im Gemeinschaftshaus in
Schützberg, 10.7. um 15.00 Uhr im Blockhaus Kleindröben

Bibelstunde der  landeskirchlichen Gemeinschaft 

Annaburg: 5.6., 19.6., 3.7. jeweils 16.00 Uhr im Pfarrahus
Prettin: Dienstag vierzehntäglich um 15.00 Uhr bei Henny Thorandt, Lindenstr. 22

Mittagsandacht in Prettin

jeden Do, 12.00 Uhr, Stadtkirche

"Wort und Musik" Abendandacht in Prettin

am 7.6., 5.7. und 2.8. jeweils 19.00 Uhr in der Stadtkirche

Regelmäßige Veranstaltungen

13
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Frühstücksrunde

Annaburg: jeden Mittwoch 9.00 Uhr im Pfarrhaus, Markt 17

Konfirmandengruppe

am 31.5. Paddeln von Prettin nach Klöden mit anschließendem Grillen
Donnerstag, 29.8., 19.00 Uhr ist Konfi-Elternabend (für Konfis und Eltern) in Prettin,
Diakonat, Hohe Str. 28

Abendgebet in Löben

jeden Samstag um 18.00 Uhr im Haus der Stille

Bläsergruppe

Prettin: jeden Freitag 18.00 Uhr im Diakonat

Blockflötenkreis, Blockflöten-, Gitarren- und Bläserunterricht

Prettin: nach Absprache mit Eva-Maria Glüer, Tel.: 035386/22499
Ekkehard Bechler, Tel.: 03537/300159

Kochen mit der Bibel

Klöden: am 20.6. von 18.00 - 22.00 Uhr im alten Pfarrhaus
(um vorherige Anmeldung bei Almuth Heinze wird gebeten)

Taizé

Klöden: am 8.6. und 31.7. jeweils 18.00 Uhr in der Kirche
Axien: am 6.7. um 18.00 Uhr in der Kirche

Gottesdienste im Altersheim Haus 2

Annaburg: jeweils 10.00 Uhr an folgenden Freitagen 7.6., 21.6., 5.7. und 26.7. 

Männerkreis/ Männerstammtisch

Labrun: 11.6., 9.7. und jeweils 19.30 Uhr, "Gaststätte zur Erholung"
Plossig: 27.6. um 19.30 im ehemaligen Pfarrhaus

14
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Pfarrbüro Prettin / Axien:
Gemeindesekretärin
Gabriela Pirwitz

Hohe Straße 19 
06925 Annaburg OT Prettin  
Di.  14:00 -17:00 Uhr 
Do. 09:00 -12:00 Uhr            
Tel.: 035386/22563
Fax: 035386/22524
kirche-prettin@gmx.de

Pfarrbüro Annaburg:   
Gemeindesekretärin
Gabriela Pirwitz

Markt 17
06925 Annaburg 
Mi.  09:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 035385/20271
Fax: 035385/20372

Pfarrer Hans-Jörg Heinze
An der Kirche 10
06925 Annaburg OT Axien 
Tel.: 035386/22824
Fax: 035386/60176
Mobil: 0175/8037980
kircheaxien@t-online.de

Pfarrer Götz Beyer
Markt 17
06925 Annaburg
Tel.: 035385/20271
Fax: 035385/20372
Mobil: 0178/5631532
goetzbeyer@web.de

Almuth Heinze
Gemeindepädagogin
An der Kirche 10
06925 Annaburg OT Axien
Tel.: 035386/ 60178 
Fax: 035386/ 60176
AbisZ68@gmx.de

Ekkehard Bechler
Referent für Jugendarbeit
Obere Weinberge 12
06917 Jessen OT Schweinitz
Tel.: 03537/ 300159  
Fax: 03537/ 200357
Mobil: 0174/ 3411698
ekke.bechler@web.de

Vertretung für Urlaub und Weiterbildung

Pfarrer Beyer:   13.7. - 14.7., Vertretung Pfarrer Hans-Jörg Heinze, An der Kirche 10, Axien
035386/ 22824

   15.7. - 17.7., Vertretung Pfarrer Dietrich Schekatz, Kirchgasse 17, Schweinitz
03537/ 212534

   18.7. - 20.7., Vertretung Pfarrer Hans-Jörg Heinze, Kontaktdaten siehe oben

Pfarrer Heinze: 15.7. - 17.7., Vertretung Pfarrer Schekatz, Kontaktdaten siehe oben
   21.7. - 4.8., Vertretung Pfarrer Götz Beyer, Markt 17, Annaburg

035285/ 20271

Anschriften und Adressen
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Sabine Franz
Mitarbeiterin im 
Verkündigungsdienst
Löben 16
06925 Annaburg OT Löben
Tel.: 035389/ 82210
Fax: 035389/ 87785
Schwester.Sabine@t-online.de

Hannelore Hüttner
Kirchnerin
Hinterseer Straße 25
06925 Annaburg OT Prettin
Tel.: 035386/ 22526
Mobil: 0179/ 8308643

Friederike Rohr
Gemeindepädagogin im 
Vorbereitungsdienst
Hohe Straße 19
06925 Annaburg OT Prettin 
Tel.: 035386/ 22525
friederike.rohr@freenet.de

Sabine Schmidt
Prädikantin
Bethau 21a
06925 Annaburg OT Bethau
Tel./ Fax: 035386/ 23523
Mobil: 0151/ 50262842
familieschmidt@web.de

Rita Taeger
Mitarbeiterin für Jugend
Siedlung 1
06917 Jessen
Tel.: 03537/ 212751

Kirchenkreis

Christian Beuchel
Superintendent
Jüdenstraße 35-37
06886 Luth. Wittenberg
Tel.: 03491/ 403200
Fax: 03491/ 403205
Mobil: 0173/ 3737456
Ev.KirchenkreisWittenberg@t-
online.de

Kreiskirchenamt Wittenberg
Jüdenstraße 35-37
06886 Luth. Wittenberg
Tel.: 03491/ 43360
Fax: 03491/ 433624 und 
                    433630

Eva-Maria Glüer
Kantorin
Labruner Mühlenstraße 4
06925 Annaburg OT Labrun
Tel.: 035386/22499
Fax: 035386/ 22599
eglueer@web.de

Horst Rehahn
Friedhofsmitarbeiter
Lerchenweg 16
06925 Annaburg OT Prettin
Mobil: 0174/ 9541185 

Redaktionsschluss

für Bote Nr. 4 '13 ist der 15.7.
für Bote Nr. 1' 14 ist der 15.10.

Alle Artikel, Termine und Bil-
der für den Boten bitte an:
Bianca Heinisch
Ludwig-Hosch-Str. 6
06917 Jessen
Mobil: 01577/ 3264757
info@bianca-heinisch.de
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